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Ein Wort vorweg 

Liebe Leserinnen und Leser, 
In diesen Tagen habe ich einen interessanten 

Artikel des Politikwissenschaftlers Dr. An-

dreas Püttmann gelesen, in dem er unter 

dem Titel „Gesellschaft ohne Gott?“ eine 

Standortbestimmung der Kirche in der Ge-

sellschaft vornimmt und zugleich aufzeigt, 

dass den beiden christlichen Kirchen trotz 

schwindender Mitgliederzahlen und trotz 

eines Relevanzverlustes von Religion in der 

Gesellschaft eine wichtige Aufgabe für das 

Gemeinwohl zukommt. 

Tenor des Artikels: auch wenn sich die Zahl 

der Protestanten gegenüber 1950 (also in nur 

zwei Generationen) nahezu halbiert hat, ist 

das, was christliche Kirchen und jede(r) 

einzelne Christ(in) unsere Gesellschaft ein-

zubringen hat, immens wichtig.  

 

Unter anderem benennt er: 

 Christen betrachten den Menschen als 

Geschöpf und Ebenbild Gottes und sind 

damit in besonderer Weise der Würde 

des Menschen verpflichtet. Gerade in die 

Debatten im Lebensbeginn und Lebens-

ende können die Christen sich mit einem 

wichtigen Beitrag einbringen. 

 Jüdisch-christliche Ethik mit den 10 Ge-

boten, den Seligpreisungen sowie den 

anderen Geboten und Verboten prägt in 

besonderer Art und Weise und das nicht 

nur im kirchlichen, sondern auch im 

staatlichen Bereich (mit allen positiven 

Folgen für den Staat!). 

 Der Gedanke der Bewährung vor Gott 

unterstützt die Leistungsbereitschaft, die 

Solidarität und den Gemeinwohlgedan-

ken. Diese Einstellung kommt allen 

Menschen in der Gesellschaft zugute.  

 

Weitere Punkte, die sich um die theologi-

schen Gedanken von Kreuz und Auferste-

hung sowie der Erbsündenlehre drehen, fol-

gen, ehe der Autor schließlich daran erin-

nert, dass Christinnen und Christen auch als 

Minderheit „Salz der Erde“ sein können und 

sollen und so einen wichtigen Beitrag zu 

einem guten Leben in der Gesellschaft leis-

ten.  

 

Mich hat angesprochen, wie offen und ehr-

lich Püttmann die Situation der Kirchen 

beschreibt (Stichwort: stark abnehmend in 

Zahlen und gesellschaftlicher Relevanz), um 

dann doch deutlich und stark zu benennen, 

was die Gesellschaft verlöre, gäbe es die 

Christen und die Kirchen nicht. 

 

Ich wünsche mir, dass wir gerade diese Fra-

ge auf unsere „kleine Gesellschaft“ herun-

terbrechen und uns immer wieder fragen: 

„Was würde in Horstmar und was würde in 

Laer fehlen, wenn es uns als evangelische 

Kirche nicht gäbe?“ 

 

Hoffentlich findet jede und jeder gute Ant-

worten hierauf. 

Ihr 

Holger Erdmann 
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Andacht 

Immer wieder erleben wir im Klei-

nen in den Familien und auch in 

der großen Weltpolitik, wie un-

heilsam wir verstrickt und hinein-

gezogen sind in alte Konflikte, 

Prägungen und Traditionen: Unbe-

wusst werden Kränkungen, Miss-

verständnisse, Traumata und Ver-

letzungen weitergegeben und wir-

ken fort. Oft sieben Generationen 

lang, weiß die Bibel. Und führen 

zu neuen Ungerechtigkeiten, neuen 

Kränkungen. Da muss noch nie-

mand wirklich Böses im Schilde 

führen. Die Unfähigkeit, Gefühle 

zu zeigen, reicht schon aus. Ge-

walt gebiert Gewalt. 

Wir können uns nicht entziehen, so 

gern wir das auch würden. 

 

Was kann uns und die Schöpfung 

daraus erlösen? WER kann uns 

davon erlösen?  

Es muss jemand sein, der nicht 

verstrickt ist, der einfach frei ist. 

Jemand von außen sozusagen, je-

mand Fremdes, der neu und unmit-

telbar, unbeeinflusst von familiä-

ren oder kulturellen und politi-

schen Verwicklungen Dinge se-

hen, hören, tun, und empfinden 

kann. Der all dies wahrnehmen 

kann, aber davon in seiner Unmit-

telbarkeit und Freiheit nicht 

„verunreinigt“ wird. 

 

So erlebten die Menschen damals 

Jesus. Er war – irgendwie – frei. In 

seiner Lehre, in seinem Handeln. 

Nicht nur unkonventionell, son-

dern er sah ganz neu hinter die 

Dinge, war gott-unmittelbar und, 

was noch ungeheuerlicher war, er 

konnte andere mithineinnehmen in 

diese Atmosphäre. So dass auch 

sie ein Stück frei werden konnten 

von ihren Verstrickungen und so-

gar von ihrer Krankheit. Einfach 

frei.  
 

Wie konnte das sein? Jesus musste 

irgendwo „anderswo“ her kom-

men, auf andere Weise geboren 

worden sein als alle anderen... 

Um sich dies vorstellen zu können, 

behalfen die Evangelisten Matthä-

us und Lukas (und andere) sich mit 

der Vorstellung der Jungfrauenge-

burt und der Zeugung durch den 

Heiligen Geist. Jesus war ja so 

„jungfräulich“ rein, nicht in Sünde 

gezeugt eben, sondern so „anders“ 

machtvoll!  

Vielleicht half ihnen dabei der 

Übersetzungsfehler, der die alte 

Weissagung in Jesaja 7,14  „Siehe 
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eine junge Frau wird schwanger 

und wird einen Sohn gebären, und 

sie wird ihn Immanuel nennen“,  

mit  „Jungfrau“ übersetzt hatte.  

 

Und Matthäus und Lukas erzählen, 

dass schon bei der Geburt Jesu 

„Besonderes“ spürbar gewesen war:  

Die drei Weisen kommen von weit 

her, weil ein besonderer König ge-

boren werden sollte; und die Hirten 

auf dem Feld erfahren, dass da 

„etwas“ auf die Welt gekommen ist, 

das Frieden bringt und erlöst.  

 

Von da an hat es nicht aufgehört, 

dass Menschen sich hineingenom-

men fühlten in diese Atmosphäre, 

die Verstrickungen schnell oder 

nach und nach im Kontakt auflöste. 

 

Wie wäre es: wenn auch Sie diese 

Gott-Unmittelbarkeit Jesu spüren 

könnten? Wenn diese neue 

„Atmosphäre“ auch Sie frei machen 

würde?  

 

Eine ahnungsvolle Adventszeit und 

eine befreite Weihnacht! 

 

Ihre  

Dagmar Spelsberg-Sühling 

"Das Heilige im Herzen zu tragen 

durchstrahlt auch uns, wie es Maria 

durchstrahlt hat". 
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Gottesdienste unserer Gemeinde  
an Weihnachten 

Heiligabend 
 

Laer   14.45 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical  

   Pfarrerin Dagmar Spelsberg-Sühling 

  16.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gospelchor NEW SPIRIT 

   Pfarrerin Dagmar Spelsberg-Sühling 

  17.15 Uhr bis 21.00 Uhr Offene Weihnacht 

 

Horstmar 16.00 Uhr Gottesdienst für Familien mit Kindern 

   Prädikant Alexander Becker  

  18.00 Uhr Christvesper mit Kirchenchor und Abendmahl 

   Prädikant Alexander Becker  
 

1. Weihnachtstag 
 

Laer  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

   Pfarrer Holger Erdmann 
 

Horstmar 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

   Prädikantin Anne-Grete Boltz 
 

2. Weihnachtstag 
 

Leer  18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst Kreuzweise special 

   Pfarrdechant Johannes Büll / Präd. Alexander Becker 
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St. Gertrudis Horstmar und Ss. Cosmas und Damian Leer 
 

24.12.  14.30 Uhr Krippenfeier für Familien mit Kleinkindern (keine 

   Messfeier) in St. Cosmas u. Damian  

  15.00 Uhr Familienmesse zum Heiligen Abend in St. Gertrudis 

   musikalisch mitgestaltet von Kinder– und Jugendchor und Kirchenchor  

  16.30 Uhr Familienchristmette in St. Cosmas u. Damian  

   musikalisch mitgestaltet von Kirchenchor und  Weihnachtsprojektchor 

  18.00 Uhr Christmette in St. Gertrudis nur bei Kerzenschein 
  

25.12.  09.00 Uhr Festmesse in St. Cosmas u. Damian 

  09.30 Uhr Wortgottesdienst im St. Gertrudishaus 

  09.30 Uhr Festmesse im Haus Loreto 

  10.30 Uhr Festhochamt in St. Gertrudis mitgestaltet vom MGV Liederkranz 
 

26.12.  09.00 Uhr Festmesse in St. Cosmas u. Damian 

  09.30 Uhr Festmesse im St. Gertrudishaus 

  09.30 Uhr Festmesse im Haus Loreto 

  10.30 Uhr Festhochamt in St. Gertrudis mitgestaltet von der Stadtkapelle 

  18.00 Uhr „Kreuzweise-Spezial“ – ökumenischer Gottesdienst  

  in St. Cosmas u. Damian  

 

 

 

 

Die Termine aus 

St. Bartholomäus Laer und St. Marien Holthausen 

lagen bei Redaktionsschluss leider nicht vor! 

Achten Sie bitte auf Aushänge und die Tagespresse 

oder schauen Sie auf der Homepage unter 

www.katholische-kirche-laer.de nach. 

Gottesdienste unserer katholischen 
Schwestergemeinden an Weihnachten 
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Neues aus dem Arche-Noah-Kindergarten 

Vorfreude 

Wenn es draußen wieder kühler 

wird, die Bäume ihr Laub abgewor-

fen haben und die Tage kürzer wer-

den ist es bald soweit.  

Die dunklen Häusergassen werden 

erhellt, leise Musik erklingt, damp-

fende Getränke stehen auf dem 

Tisch. 

Es zieht ein süßer Duft durch die 

Straßen. Strahlende Gesichter bli-

cken durchs Fenster, Kerzen wohin 

man auch sieht. 

Aber es breitet sich Hektik aus im 

ganzen Land. Menschen laufen ge-

stresst durch die Straßen - auf der 

Suche. 

Wir sollten unsere Gedanken auf 

das lenken, was mal war… viel-

leicht aus einer anderen Perspektive 

heraus!  

Letztes Jahr 

wurden die Kin-

der des Kinder-

gartens mit En-

geln durch die 

Weihnachtzeit 

begleitet. Die-

ses Jahr schau-

en wir uns die 

Geschichte 

nicht durch luf-

tige Höhen an, 

sondern aus der 

Sicht der bo-

denständigen Hirten, die uns in der 

Weihnachtsgeschichte begegnen.  

Sie folgen erschrocken und unsi-

cher der Verheißung des Engels 

und machen sich auf den Weg - auf 

die Suche. Ihre Schafe nehmen sie 

mit, vergessen nicht ihre Aufgabe 

und Berufung. Wir nehmen die Hir-

ten in der kommenden Adventszeit 

zum Vorbild. 

Wir schauen mit dem Blick der 

Hirten auf die nahende Adventszeit. 

Lassen den Trubel beiseite und 

schaffen für die Kinder eine besinn-

liche Atmosphäre mit Heimlichkei-

ten und lassen den freudigen Er-

wartungen Raum und Zeit. 

Anke Schwanke 
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Evangelisches Sozialseminar  
Katholisches Bildungswerk  

Veranstaltungsprogramm 2017 

Änderungen vorbehalten; bitte die Ankündigungen, Schaukästen und die Ta-

gespresse beachten! 

 

Die Veranstaltungen finden statt im  

Katholischen Pfarrzentrum Borchorster Hof, Südring 2,  

bzw. in der Cafeteria des St. Gertrudishaus, Bischofsweg 6, Horstmar. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos, es wird allerdings um eine angemessene Spende 

gebeten.  

 

Nähere Auskünfte erteilen: 

Katholisches Bildungswerk: N. N. 

Evangelisches Sozialseminar: Prof. Dr. Anton Janßen, Lerchenweg 7, Horstmar  

Tel. 02558 7507 

Datum Thema Referent und Ort 

Dienstag, 

10. 01. 2017 
 

20:00 Uhr 

 

Entstehung der Herrnhuter Brüdergemei-

ne und der Losungen 

Pfarrer Holger Erdmann  
 

Borchorster Hof  

Dienstag, 

24. 01. 2017 
 

20:00 Uhr 

 

Was Katholiken und Protestanten heute 

verbindet und was sie noch voneinander 

trennt 

Prof. Dr. Michael Beint-

ker, Horstmar 
 

Borchorster Hof 

Mittwoch, 

22. 02. 2017 
 

19:30 Uhr  

 

Weinseminar  

Franken ist nicht nur Silvanerland  
Weinseminar mit Verkostung  

Prof. Dr. Anton Janßen 

Anmeldung erbeten unter 

Tel. 02558 7507 
 

Borchorster Hof  

Dienstag, 

21. 03. 2017 
 

20:00 Uhr  

 

Das Schuldgefühl: Psychoterror oder Ge-

wissensregung?  

Prof. Dr. Michael Beint-

ker, Horstmar 
 

Borchorster Hof 

Samstag, 

06. 05. 2017 

 

Exkursion zur LWL Luther-Ausstellung 

im Kloster Dahlheim  

Leitung: 

Anton Janßen, Horstmar 
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Geistliche Abendmusik 

Zum Auftakt des Reformationsgedenkjahres laden der gemeinsame Kir-

chenchor der Erlöserkirche in Horstmar und der SELK-Gemeinde in 

Borghorst zu einer geistlichen Abendmusik ein, die Martin Luther als 

Liederdichter in den Mittelpunkt stellt. Musik spielte für den Reformator 

eine große Rolle und auch in heutigen Gesangbüchern der evangelischen 

und der katholische Kirche finden sich von ihm zahlreiche Liedtexte mit 

bekannten Melodien. 

 

Eine exemplarische Auswahl dieser Lieder wird in einem auf das gesam-

te Kirchenjahr bezogenen abwechslungsreichen Programm, beginnend 

mit der Advents- und Weihnachtszeit in vorwiegend modernen Bearbei-

tungen musiziert. So erklingen u. a. zwei Kantaten von Otto Kaufmann 

(geb. 1927), Sätze von Martin Poppe, aber auch Choräle aus dem 19. 

Jahrhundert und eine Bachkantate. 

 

Neben dem Kirchenchor wirken zwei Gesangssolisten, ein Instrumenta-

lensemble und der Posaunenchor der SELK-Gemeinde mit.  

 

Die Abendmusik beginnt am Sonntag, 15. Januar 2017,  um 17.00 Uhr in 

der St. Johanneskirche der SELK an der Bergstiege in Borghorst. Der 

Eintritt ist frei. Um eine Spende wird am Ausgang gebeten. 
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Kurz und bündig 

Auf dem Horstmarer Ad-ventsmarkt (am und im Borchorster Hof) am 3. und  4. Dezember wird es wieder einen Stand des Freundeskreises zur Förderung der Chormusik in der evangelischen Kirchenge-meinde Horstmar geben. Wie immer gibt es alkohol-freien Apfelpunsch, adventliche Basteleien und Plätzchen.  Gucken sie doch mal vorbei! 

„Was! Ist das schon 10 

Jahre her?“ 

Dieser Gedanke schoss mir 

durch den Kopf, als der run-

de Tisch in Laer anregte, das 

Jubiläum der „neuen Matthä-

uskirche“ zu feiern. 

Am 1. Advent 2006 wurden 

in einem feierlichen Gottes-

dienst die Matthäuskirche 

und das ganze Gemeinde-

zentrum eingeweiht. 

Am 1. Advent 2016 

(27.11.2016) wollen wir im 

Rahmen der Gemeindead-

ventfeier bei Kaffee, Tee, 

Keksen und Kerzen mit dem 

Kindergarten an dieses Jubi-

läum erinnern. Beginn ist um 

15.00 Uhr.  

 

Endlich barrierefrei! 

Dank einer großzügi-

gen Spende ist der Ein-

gang zur Erlöserkirche 

jetzt barrierefrei und 

die Zuwegung kom-

plett neu gepflastert 

worden.  

Herzlichen Dank!! 

Lebendiger Adventskalender Auch in diesem Jahr ist das evangelische Gemeindehaus in Horstmar wieder Teil des lebendigen Adventskalenders. Am 20.12. um 18.00 Uhr öffnet sich das „Türchen“. Alle sind eingeladen, sich (nicht nur) an diesem Abend einzufinden und sich eine ca. 20 minütige Auszeit zu nehmen, um dem Geheimnis dieser ganz besonderen Zeit auf die Spur zu kommen.  
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Kurz und bündig 

RÜCKBLICK AUF ZEHN JAHRE KÜSTERTEAM HORSTMAR 

 

In diesem Jahr kann unsere Gemeinde auf 10 Jahre Küsterteam zurück-

blicken – ein ganzes Jahrzehnt, in dem fünf Frauen als Team zusam-

mengearbeitet haben und zusammengeblieben sind, um die sonntägli-

chen Dienste zu versehen und viele im Gemeindeleben anfallende Auf-

gaben zu erledigen. 

 

Bei der Visitation der Gemeinde wurde diese neue Form des Küster-

dienstes als beispielhaft herausgestellt. Bewährt hat sich auch die enge 

Kooperation mit dem Presbyterium, da zwei Frauen des Küsterteams 

inzwischen zu Presbyterinnen gewählt wurden. 

 

Das Team würde sich gerne noch Verstärkung wünschen; für manche 

Arbeiten werden auch zupackende Männer gebraucht. 

 

Haben Sie Lust, im Küsterteam mitzuarbeiten? Das wäre phantastisch! 

Auskunft geben Ihnen gern unsere Küster-Presbyterinnen Ute Schmüser 

und Jutta Janßen. 

Ingrid Beintker 

WIR BRAUCHEN SIE! 

Jeder freut sich, wenn die Kirche hell und offen ist, die Lieder ange-

steckt sind und die Kerzen zu Beginn des Gottesdienstes brennen. 

Seit vielen Jahren schon kümmert sich in Horstmar und auch in Laer ein 

Team Ehrenamtlicher darum und versehen den Küsterdienst. 

Beide Teams wünschen sich Verstärkung. 

In Laer können sie sich an Dagmar Dieckerhoff (02554 399) und Detlef 

Ostmann (0151 50529483) wenden, wenn Sie mitmachen wollen und in 

Horstmar freuen sich die beiden Presbyterinnen Jutta Janßen (02558 

7507) und Ute Schmüser (02558 1720) über Ihren Anruf. 
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Den Wandel gestalten!  

Wohin geht der Weg der Kirchen-

gemeinde in den nächsten zehn Jah-

ren? Mit dieser Frage haben sich 

die Presbyterien aus Burgsteinfurt 

und Borghorst, Horstmar, Laer an 

einem Klausurwochenende be-

schäftigt. Beide Leitungsgremien 

sind sich einig, dass es Sinn macht, 

gemeinsam unterwegs zu sein und 

den Wandel zu gestalten. 

 

Die Herausforderungen werden an 

allen Orten größer: „Daher sind wir 

uns sicher, dass wir zusammen bes-

ser aufgestellt sind, als alleine um 

unsere Kirchtürme zu kreisen.“ So 

wurden konkrete Schritte in unter-

schiedlichen Bereichen der Ge-

meindearbeit und ein grober Zeit-

plan für die Zusammenarbeit in den 

nächsten Jahren verabredet, damit 

diese immer verbindlicher wird.  Es 

wird in den nächsten Jahren viele 

Chancen geben, die anderen Orte 

mit ihren Besonderheiten kennen 

zu lernen. Die Gemeindeglieder 

werden fortlaufend über die Schrit-

te informiert, die beide Kirchenge-

meinden weiter gehen: "So werden 

wir beispielsweise das gemeinsame 

Gottesdienstangebot weiter aus-

bauen, eine weitere Idee könnte ein 

gemeinsames Gemeindefest sein.“ 

Beide Kirchengemeinden sind ein-

geladen, den Wandel zu gestalten - 

zuversichtlich, vielfältig und nah an 

den Menschen. 

Hans-Peter Marker 



 

17   



 

18   

Spirituelle Angebote 

Den Advent erspüren (Alltagsexerzitien) 
viermal dienstags abends 19.00 – 21.00 Uhr: 29. November, 6., 13., und 20. Dezember, 

Ev. Gemeindezentrum, Fürstenstrasse 11, Borghorst 

Kosten: 15 Euro incl. Material 

Leitung: Gunda Hansen, Pfarrerin, Begleiterin Geistl. Übungen.  

Anmeldung erforderlich unter Tel.: 02555-997636 

  

Gesprächskreis Glaube und Gesundheit ab Januar 2017 
Offener Gesprächskreis mit Impulsen, Austausch und Übungen. 

Neuerdings bestätigen viele medizinische Studien, dass Glaube und Gesundheit tiefer 

zusammenhängen als wir manchmal denken. Was heißt das konkret? 

Welche Anregungen und Fragen erwachsen daraus für unseren Glauben.   

Kann Glaube wirklich hilfreich sein - und wenn ja wie? – um mit sich selber, mit ande-

ren und mit körperlichen und seelischen Erkrankungen umzugehen?   

Dieser neue Gesprächskreis auf Stadtebene soll sich an einem Dienstag im Monat von 

20:00 bis ca. 21:30  treffen, jeweils im Wechsel im Evangelischen Gemeindehaus in 

Burgsteinfurt und Borghorst.  

Leitung: Dr. E. Sühling, Psychiaterin, Psychotherapeutin, Laer 

Termine und Themen: 

17.1. Steinfurt- Borghorst; Fürstenstr. 11, Selbstfürsorge und Glaube  

21.2. Steinfurt- Burgsteinfurt, Flintenstr.9, Burn-out und Glaube  

21.3. Horstmar, Borchorster Hof, „Das Schuldgefühl: Psychoterror oder Gewissensre-

gung?“, Prof. Dr. M. Beintker 

4.4. Steinfurt-Burgsteinfurt, Flintenstr.9, Depression und Glaube Teil 1 

16.5 Steinfurt-Borghorst, Fürstenstr. 11, Depression und Glaube Teil 2     

Weitere Themen: Sonderflyer beachten!  

 

Im März 2017 startet wieder eine einjährige ökumenische Weiterbil-

dung: Grundkurs Meditationsbegleitung 
Dieser Kurs umfasst 17 Kurstage Veranstalter:   

Spirituelle Arbeit und Referat für Ev. Erwachsen- und Familienbildung im Ev. Kir-

chenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken,  

in Kooperation mit dem Exerzitien- und Bildungshaus Gertrudenstift Rheine   

und dem Katholischen Bildungswerk im Kreis Steinfurt,  

Leitung:  

Dagmar Spelsberg, Pfarrerin, Meditationlehrerin Via Cordis   und    

Dr. Esther Sühling, Psychotherapeutin, Begleiterin Geistlicher Übungen   

Kosten:  740 Euro  incl. Unterkunft und Verpflegung.  

Veranstaltungsorte:  

Gertrudenstift, Salinenstr. 99, Rheine-Bentlage (Rheine)   

Landhaus Loreto, Haltern 72, 48612 Horstmar-Leer (Loreto) 

Infos:  Pfr’in D. Spelsberg, Tel: 02554-9195570,  e-mail: d.spelsberg@t-online.de 
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Zum Thema Sehnsucht und Abhängigkeitserfahrung:   

für Betroffene und beruflich und ehrenamtlich Begleitende und alle 

Interessierten: 
„Alles beginnt mit der Sehnsucht  - Ein Wochenende mit dem Herzensgebet zum 

Thema Sehnsucht und Abhängigkeitserfahrung“,  17. –19. März 2017 (Fr. 18 Uhr – 

So. 13 Uhr) 
„Alles beginnt mit der Sehnsucht, immer ist im Herzen Raum für mehr, für Schöneres, 

für Größeres.  Und wo Sehnsucht sich erfüllt, dort bricht sie noch stärker auf.“(Nelly Sachs) 

 

Viele Menschen erleben sich in ihren Alltagswirklichkeiten und Mustern gefangen. Sie 

erfahren die unheilvollen und zerstörerischen Aspekte ihrer kleinen oder großen Ab-

hängigkeiten. Zugleich spüren sie eine große Sehnsucht nach innerem Frieden oder 

Gelassenheit. Wie kann ich frei werden? In der Meditation mit einem Mantra 

(Herzensgebet) können wir Beobachtungen über das Wesen unseres Bewusstseins ma-

chen und uns von dem Erfahrungswissen der Tradition dieses Weges inspirieren lassen. 

Die in diesen Tagen vorgestellte Lehre von den Gedanken nach dem frühen Kirchen-

lehrer Evagrius Ponticus (3. Jhd.) bietet dabei ein kraftvolles Werkzeug zur Genesung 

von Abhängigkeiten. 

Gestaltungselemente dieser Tage sind die Meditation in der Stille, inhaltliche Impulse, 

das Singen spiritueller Lieder, einfache Rituale, durchgehendes Schweigen mit Zeiten 

des Austausches und Übungen zur Atem- und Körperwahrnehmung.  

Einzelbegleitung ist auf Wunsch möglich. 

Veranstalter: Spirituelle Arbeit und Referat für Ev. Erwachsen- und Fami-

lienbildung im Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken 

Leitung: Stephan Hachtmann, Diakon, tätig in der Suchthilfe, Seminar- und 

Vortragstätigkeit zu Herzensgebet, Integraler Spiritualität und zum Thema 

Spiritualität und Abhängigkeitserfahrungen,   

Kosten:  105,00 Euro incl. Mittag- und Abendessen,  

ohne Übernachtung, Ermäßigung möglich. 

Ort: Ev. Gemeindezentrum Borghorst, Fürstenstr. 11  

Infos:  Pfr’in D. Spelsberg, Tel: 02554-9195570,  e-mail: d.spelsberg@t-online.de 

Spirituelle Angebote 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

In der Matthäuskirche in Laer 
  

Frauenhilfe: Mittwoch 15.00 Uhr  

  in den „geraden“ Kalenderwochen 

  Ansprechpartner: Karola Teuber (Tel. 02554 1532) 

  

Kinderchor: Mittwoch 18.00 Uhr 

  Ansprechpartner: Uta Reinke-Rolinck (Tel. 02551 80220) 

  

Gospelchor New Spirit: Mittwoch 19.00 Uhr 

  Ansprechpartner: Uta Reinke-Rolinck (Tel. 02551 80220) 

 

Konfirmandengruppe KU8: 

  mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr, Pfarrerin Dagmar Spelsberg-Sühling  

   und Blocktage nach Terminplan  

  

Morgenmeditation Wallheckenweg 10: 

   mittwochs (mit Ausnahmen) 8.30 - ca. 9.15 Uhr, mit Tee und Gespräch im 

  Anschluss,  

   Pfarrerin Dagmar Spelsberg-Sühling  und Dr. Esther Sühling  

 

Freitagskreis im Kindergarten: 

  letzter Freitag im Monat 11.15 Uhr, Pfarrer Holger Erdmann   
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In der Erlöserkirche in Horstmar 
  

Frauenhilfe: Mittwoch 15.00 Uhr  

  in den „ungeraden“ Kalenderwochen 

  Ansprechpartner: Magrit Paul (Tel. 02558 98823) 

  

Bibelkreis: in der Regel vierter Montag im Monat 20.00 Uhr 

  genaue Terminübersicht siehe Schaukasten oder  

  Homepage der Gemeinde  

Ansprechpartner: Ehepaar Beintker (Tel. 02558 1068) 

  

Kirchenchor: 19.30 Uhr in der Regel alle zwei Wochen 

  genaue Terminübersicht siehe Schaukasten oder  

  Homepage der Gemeinde  

Ansprechpartner: Walter Heitbrink (Tel. 02558 549) 
  

Konfirmandengruppe KU8: 

  dienstags von 17.30-19.00 Uhr, Pfarrerin Dagmar Spelsberg-Sühling  

   und Blocktage nach Terminplan  

  
 

 

An wechselnden Orten: 
 

KonfiKids: dienstags von 17.15-18.05 Uhr (nach Terminplan, wechselnd in  

  Horstmar und Laer), 

  Pfarrerin Dagmar Spelsberg-Sühling   

 

Konfirmandengruppe KU7 (Katechumenen): 

   gemäß Terminplan, Pfarrerin Dagmar Spelsberg-Sühling   
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Gottesdienste in Laer und Horstmar 

 Matthäuskirche Laer Erlöserkirche Horstmar 

25.11.2016  
10.00 Uhr Etagen-Andachten St. Gertrudis Altenheim 

Prädikantin Anne-Grete Boltz  

27.11.2016  
1. Advent  

15.00 Uhr  
10 Jahre Matthäuskirche 

Gottesdienst 
Pfarrer Holger Erdmann  

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und  
Einführung der neuen Lutherbibel 

Prof. Dr. Michael Beintker  

04.12.2016  
2. Advent  

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikantin Petra Twehues 

9.15 Uhr 
Gottesdienst 

Prädikantin Petra Twehues 
anschl. Kirchkaffee 

 

18.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst 

KREUZWEISE  
in der St. Gertrudis Kirche 

mit Pfarrdechant J. Büll und  
Prädikant A. Becker  

11.12.2016  
3. Advent  

9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Vorstellung der 

Katechumenen/innen 
Pfarrerin Dagmar Spelsberg-

Sühling 
anschl. Kirchkaffee  

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Vorstellung der 

Katechumenen/innen 
Pfarrerin Dagmar Spelsberg-

Sühling  

18.12.2016  
4. Advent  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 

Prädikant Alexander Becker  

9.15 Uhr 
Gottesdienst 

Prädikant Alexander Becker 
 

18.00 Uhr 
PRAISE Gottesdienst 

Prädikantin Petra Twehues und 
Team  

23.12.2016  
10.00 Uhr Etagen-Andachten St. Gertrudis Altenheim 

Prädikantin Anne-Grete Boltz  

24.12.2016  
Heiligabend  

14.45 Uhr 
Familiengottesdienst mit dem 

Kinderchor 
Pfarrerin Dagmar Spelsberg-

Sühling  
 

16.30 Uhr 
Gottesdienst mit dem Gospelchor 

NEW SPIRIT 
Pfarrerin Dagmar Spelsberg-

Sühling  

16.00 Uhr 
Familiengottesdienst 

Prädikant Alexander Becker  
 

18.00 Uhr 
Christvesper mit Abendmahl 

mit dem Kirchenchor 
Prädikant Alexander Becker  
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 Matthäuskirche Laer Erlöserkirche Horstmar 

25.12.2016  
1. Weihnachts-

tag  

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Holger Erdmann   

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Prädikantin Anne-Grete Boltz  

26.12.2016 
2. Weihnachts-

tag  
kein Gottesdienst  

18.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst 

KREUZWEISE  
Ss. Cosmas und Damian, Leer 

Pfarrdechant J. Büll und  
Prädikant A. Becker  

31.12.2016 
Silvester  

16.30 Uhr 
Salbungsgottesdienst  

mit Abendmahl 
Pfarrerin Dagmar Spelsberg-

Sühling  

18.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikant Alexander Becker 

01.01.2017  kein Gottesdienst 
10.30 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Alexander Becker  

08.01.2017  
9.15 Uhr 

Gottesdienst 
anschl. Kirchkaffee  

10.30 Uhr 
Gottesdienst  

15.01.2017  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst  

Pfarrerin Dagmar Spelsberg-
Sühling 

9.15 Uhr 
Gottesdienst  

Pfarrerin Dagmar Spelsberg-
Sühling 

22.01.2017  

18.00 Uhr 
X – Gottesdienst  

Pfarrerin Dagmar Spelsberg-
Sühling 

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Prädikant Alexander Becker  

29.01.2017  
18.00 Uhr 

Horstmar-Leer: Ss. Cosmas u. Damian 
Pfarrer Holger Erdmann und Prädikant Alexander Becker  

05.02.2017  

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfarrerin Dagmar Spelsberg-

Sühling 

9.15 Uhr 
Gottesdienst 

anschl. Kirchkaffee 
Pfarrerin Dagmar Spelsberg-

Sühling 
 

18.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst 

KREUZWEISE  
in der St. Gertrudis Kirche 

mit Pfarrdechant J. Büll und  
Prädikant A. Becker  
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Wir sind für Sie da! 

www.echt-evangelisch.de 

 
Pfarrerin 
Dagmar  
Spelsberg-Sühling 
Wallheckenweg 10 
48366 Laer 
Tel. 0 25 54 / 919 55 70 
Spelsberg@                            
echt-evangelisch.de 

Gemeindebüro 
Di               8.00-13.30 Uhr 
Mi              15.00-17.30 Uhr 
Do              8.00-13.30 Uhr 
Fr               8.30-12.30 Uhr 

Renate Thomas 
Kroosgang 44 
48565 St-Borghorst 
Tel. 0 25 52 / 22 00 
Fax 0 25 52 / 99 63 63 
Pfarramt@echt-evangelisch.de 

 
Pfarrer  
Holger Erdmann 
Kroosgang 44 
48565 St-Borghorst 
Tel. 0 25 52 / 99 48 530 
Fax. 0 25 52 / 99 63 63 
Holger.Erdmann@web.de 
 

 

 
Erlöserkirche Horstmar 
Hagenstiege 1 
48612 Horstmar 

 
                       Matthäuskirche Laer 
                       Am Bach 8 
                       48366 Laer 

Arche-Noah-
Kindergarten Laer 
Leitung: 
Anke Schwanke 
Bültstiege 30 
48366 Laer 
Tel. 0 25 54 / 91 79 17 
Fax 0 25 54 / 91 79 18 

 
Beratungsstelle für  
Eltern, Kinder und  
Jugendliche 
Wasserstr. 32 
48565 ST-Burgsteinfurt 
Tel. 0 25 51 / 13 14 
 

 
 

PresbyterInnen:  
(alle PresbyterInnen sind per email zu erreichen unter Nachname@echt-evangelisch.de)  

 

Horstmar 

 
 
 
 
 

Laer 

Ute Schmüser 
Thomas-Mann-Str. 6 
48612 Horstmar 
Tel. 0 25 58 / 17 20 
 

 
 
 

 

Jutta Janßen 
Lerchenweg 7 
48612 Horstmar 
Tel. 0 25 58 / 75 07 
 
 
Michael Rövenstrunk 
Steinkuhle 13 
48366 Laer 
Tel. 0 25 54 / 211 93 51  


